
Wann braucht der Fahrer eine Berufskraftfahrerqualifikation und ein Kontrollgerät für  den Nachweis über Lenk-und Ruhezeiten? 

Kraftfahrzeug über 3,5t 
(Fahrzeugklassen C1, C1E, C und CE) 

keine Einschränkung , 
keine Tachoscheibe/ 
Fahrerkarte/ Dokumentation 

Ist der Mitarbeiter lt. Arbeitsvertrag in seiner 
Hauptbeschäftigung  als  Fahrer eingestellt? 

Befördert der Mitarbeiter Material/Ausrüstung  welches zur Ausübung seines Berufs verwendet  wird. 
z.B:  Verkäufer fährt mit Spargel zum  Verkaufstand.  
z.B:  Landwirtschaftlicher  Helfer befördert  mit  LKW Verkaufsstände zum Saisonstart an ihren Standort. 

z.B.: Lohntransporte 

Berufskraft 
faherer-
qualifikation 
muss nachge-
wiesen  
werden 

Fahrten im Umkreis von 100 km um das Unternehmen. 

Kontrollgerät  erforderlich mit  Fahrerkarte oder Tachoscheibe. 
Ausnahme: (EWG Nr. 3821/85 Kapitel  V Art. 16 2f) verfügt das KFZ nicht  über ein entsprechendes 
Kontrollgerät, müssen Fahrplan u. Arbeitszeit in einem Zeitplan für den vorangegangenen 
Zeitraum von 28 Tagen schriftlich dokumentiert und bei einer Kontrolle jederzeit  vorgelegt und 

JA 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

JA 

JA 

Ja 

Ein Personenbeförderungsschein ist nicht notwendig, wenn der  Fahrer die Führerscheinklassen D1 ( bis 16 Pers.)  bzw. D (Reisebus > 8 Pers.) besitzt 
und die Personenbeförderung unentgeltlich und nicht gewerbsmäßig erfolgt.  § 1 PBefG i.V. mit  § 48 FeV. 


